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Mehrwertsteuer-Pläne der
CDU gefährden Konjunktur
CDU/CSU wollen die Mehrwertsteuer anheben. Das hat Angela Merkel in 
einem Interview in der „Zeit“ am 7. Juli 2005 angekündigt.

mehrwertsteuer-erhöhung heisst:
� Für alle Verbraucher wird’s teurer. Z. B. muss eine vierköpfige Familie mit Mehr-

ausgaben von mindestens 20 bis 60 Euro im Monat rechnen.
� Mietern drohen höhere Mieten: Michael Glos (CSU) und Michael Meister (CDU)

haben laut Presseberichten den ermäßigten Steuersatz von Lebensmitteln und
die Steuerfreiheit von Mieten in Frage gestellt. Das bedeutet, dass Mieter künftig
eine höhere Miete zahlen müssten (z. B. bei einer Durchschnitts-Miete von 
500 Euro rund 90 bis 100 Euro mehr im Monat).

� Autofahrer werden zusätzlich zur Kasse gebeten: Muss man heute 1,25 Euro für
einen Liter Super bezahlen, steigen je nach Anhebung der Mehrwertsteuer  die
Kosten um 2 bis vier Cent pro Liter.

� Rentner, Studenten und Arbeitslose werden doppelt belastet. Sie müssen die
höhere Mehrwertsteuer zahlen, haben aber nichts von einer möglichen
Absenkung der Lohnnebenkosten.

� Eine mögliche Konjunkturerholung wird abgewürgt: Der private Verbrauch droht
zurückzugehen, Arbeitsplätze sind gefährdet.

Angela Merkel 2004:„Eine Erhöhung der Mehrwertsteuer steht für uns nicht zur
Debatte. Im Gegenteil:Wir wollen viel mehr den Neuanfang im Steuerrecht mit
einer umfangreichen tief greifenden Steuervereinfachung, damit das Steuerrecht
für den Bürger überschaubar und damit verständlich wird.“(WamS, 08.02.04) 

Die SPD lehnt eine höhere Mehrwertsteuer ab.
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